
In der Begegnungswoche laden wir dazu ein, mit wesentlichen Elementen 
des sogenannten Bad Herrenalber Modells, das auf die sozio-psycho-
somatische Klinik mit Dr. Walther H. Lechler zurückgeht, das für sich zu 
entdecken, was uns im Tiefsten ausmacht: Gefühle (wieder) zu fühlen, 
unsere Bedürfnisse wahrzunehmen, mit ihnen gut zu leben und unsere 
Wünsche und Sehnsüchte zu achten.

Ein Bad Herrenalber Slogan soll uns das deutlich machen: 
Hier bekommst du nicht, was du willst, sondern was du brauchst.

Zwischen unserem angelernten, intellektuellen Willen und unseren Gefüh-
len und Bedürfnissen kann es zu krassen Spannungen, ja Spaltungen kom-
men. Viele reden nur noch vom Bauchgefühl als ihrem Wegweiser. Es gibt 
aber ein viel schöneres Bild dafür: die Sprache des Herzens. Während das 
Erste vor allem um das kreist, was ich mir individuell wünsche und wonach 
ich mich sehne, ist das Zweite zudem verbunden mit der Fähigkeit und der 
Begabung zu Mitgefühl und Solidarität. Um diese Verbundenheit geht es 
in dieser Woche: mich verbunden zu erleben mit mir selbst, verbunden mit 
den Menschen um mich herum, verbunden mit der Kraft der Erde und der 
Weite und der Leichtigkeit des Himmels. Wir freuen uns auf Dich!

Der Vorstand des Förderkreises für Ganzheitsmedizin e.V. und 
das Leitungsteam der Woche Alfred und Claire Meier

Anmeldungen bis spätestens 15. Januar 2026
an Claire Meier-Mahler, per Mail cemeima@gmx.ch oder 
Mobil (0049) (0) 176 8234 1392. (Anzahl der Teilnehmenden ist beschränkt.)

Kosten der Begegnungswoche: 
Mitglieder des Förderkreises, Studenten, Schüler: Ganze Woche 
insgesamt € 480,– , Nichtmitglieder € 530,–

Es können auch einzelne Workshops gebucht werden:
Ein Workshoptag inkl. Abendprogramm kostet für Mitglieder € 110,–, 
für Nichtmitglieder € 130,–. Ein einzelner Abend mit Programm € 15,–, 
bzw. € 20,– für Nichtmitglieder.

Mitglieder des Förderkreises in schwierigen fi nanziellen Verhältnissen oder 
in Ausbildung können gegen Nachweis ein Gesuch um einen Beitrag an die 
Seminarkosten aus dem Dr. Walther H. Lechler-Fond stellen.

Defi nitiv angemeldet ist, wer den entsprechenden Beitrag einbezahlt hat 
(Bankkonto siehe unten). Die Anmeldung wird dann bestätigt.

Rücktrittsbedingungen: Abmeldung bis 15.1.2026: € 30,– Aufwands-
entschädigung. Nach dem 15.1. sind die ganzen Kosten fällig (außer bei 
Krankheit: Arztzeugnis einreichen).

Unterkunft und Verpfl egung sind selbst zu organisieren und zu bezahlen. 
Wer nicht in der Akademie wohnt, aber dort essen möchte, hat beim 
Eintreffen Essensmarken an der Rezeption zu kaufen.

Bad Herrenalber Begegnungswoche 2026 Bad Herrenalber
Begegnungswoche
16. 2. – 22. 2. 2026

Weitergehen auf dem Weg der Genesung, 
Gesundheitsvorsorge und Kliniknachsorge

Wach auf
 und lebe!

Veranstaltungsort: Haus der Kirche · Evangelische Akademie 
Dobler Str. 51 · 76332 Bad Herrenalb · Tel. 07083 9280

FÖRDERKREIS FÜR GANZHEITSMEDIZIN e.V.

Rathausplatz 7 · 76332 Bad Herrenalb  ·  Tel. 0 7083 3845 (Fax -2307)
info@foerder-kreis.de  ·  www.foerder-kreis.de  
Vorstand: Bernhard Heitz (2. Vorsitzender), Regina Schober (Beisitzerin)

IBAN: DE67 6665 0085 0004 7252 20  ·  BIC: PZHSDE66

Alfred und Claire Meier begleiten die ganze Woche: 
alfredmeier1947@gmail.com  ·  cemeima@gmx.ch

Tag Zeit Veranstaltung

Mo. 16.2. 09.30 Begrüßung und Einführung in die Woche. 
„Was erhoffe ich mir? Wie bin ich hier?“ 
Claire und Alfred Meier

14.00 Biodanza. Alma Alvarado Rojas

19.30 Atmen – Durchatmen – Aufatmen 
Karl-Heinz Knebel

Di. 17.2. 09.00 Spiritueller Impuls. Alfred und Claire Meier

09.30 Biodanza. Alma Alvarado Rojas

14.00 Bonding-Therapie – Mattenarbeit 
Tobias Wenge und Claire Meier

19.30 Ökumenisches A-Meeting (öffentlich)

Mi 18.2. 09.00 Spiritueller Impuls. Alfred und Claire Meier

09.30 Bonding-Therapie – Mattenarbeit 
Tobias Wenge und Claire Meier

14.00 Bonding-Th. – Einstellungsarbeit Tobias Wenge

19.30 Einführungsabend „Erforsche deine Wut-
kraft.“ (öffentlich) Friederike von Aderkas

Do. 19.2. 09.00 Spiritueller Impuls. Alfred und Claire Meier

&
09.30
14.00

„Erforsche deine Wutkraft“ 
Friederike von Aderkas

19.30 Vorfälle – Rückfälle – Hilferufe Alfred Meier

Fr. 20.2. 09.00 Spiritueller Impuls. Alfred und Claire Meier

09.30 „Erforsche deine Wutkraft“ 
Friederike von Aderkas

14.00 Freier Nachmittag

19.30 Atmen – Durchatmen – Aufatmen 
Karl-Heinz Knebel

Sa. 21.2. 09.00 Spiritueller Impuls. Alfred und Claire Meier

&
09.30
14.00

Die Sprache des Körpers und die Kraft 
des Lachens. David Gilmore

19.30 „Was nehme ich mit? Was lasse ich hier?“ 
Austausch für Teilnehmende an der ganzen Woche

So. 22.2. 09.30 Spiritueller Impuls. Alfred und Claire Meier

10.00  Abschluss: Ökumenisches A-Meeting (öffentl.)

11.30 Ende der Begegnungswoche

Essenszeiten:  Frühstück    8.15 –   9.00 Uhr 
 Mittagessen  12.00 – 13.00 Uhr 
 Abendessen  18.00 – 19.00 Uhr

Änderungen 
Vorbehalten!

Wochenplan Begegnungswoche 2026



Folgende Fachleute leiten die therapeutischen Angebote:

Friederike von Aderkas ist Diplom-Pädagogin, 
Systemische Coachin und Gefühlsforscherin. Seit zehn 
Jahren ist sie als Wutkraft-Trainerin selbstständig 
und begleitet Menschen dabei ihre Wut konstruktiv 
in ihrem Alltag zu nutzen. 

Alma Alvarado Rojas ist Biodanza-Leiterin mit 
Zertifi zierung durch die IBF im Jahre 2006. Leitung 
seit 19 Jahren von Biodanza-Workshops, Seminaren 
und wöchentlichen Kursen, auch für Menschen mit 
Beeinträchtigungen (Trisomie 21). Darüber hinaus 
arbeitet sie seit über 13 Jahren als Tanztherapeutin 
in Seniorenheimen und ehemals in einer Praxis für 
Psychotherapie. Ebenso war sie Gastdozentin an der 
Humboldt-Universität in Berlin. 

David Gilmore führt humorvoll in die Welt des 
unmittelbaren Ausdrucks und der spielerischen Kreation 
ein. Dabei hilft seine Fähigkeit als Clown und Narr, einen 
wohlgesonnenen und vertrauensvollen Spielraum zu 
schaffen und auf unterschiedliche Menschen einzugehen.

Karl-Heinz Knebel arbeitet als Heilpraktiker für 
Psychotherapie in eigener Praxis mit Schwerpunkt 
Körper- und Atemorientierter Psychotherapie und ist 
ausgebildeter Qi Gong- und Taiji Quan Lehrer.

Pfr. i.R. Alfred Meier ist Theologe und Seelsorger. 
Nach seinem Aufenthalt in der Klinik in Bad Herrenalb 
1987 und der einsetzenden Genesung setzte er sich 
vertieft mit der Spiritualität des Bad Herrenalber Modells 
auseinander und gab auch zum Teil mit Dr. Walther H. 
Lechler zusammen sogenannte Bibelstunden heraus. 

Pfrin i.R. Claire Meier-Mahler ist Theologin und 
Seelsorgerin. Sie hat eine Ausbildung als Exerzitien-
begleiterin und langjährige, eigene Erfahrungen mit 
Bondingtherapie.

Tobias Wenge ist Diplom-Psychologe, Heilpraktiker 
für Psychotherapie und 1. Vorsitzender der Deutschen 
Gesellschaft für Bonding-Psychotherapie. Weiterbildun-
gen u.a. in Gestalttherapie, Suchttherapie, Traumathera-
pie und Bonding-Psychotherapie. Arbeitsschwerpunkte: 
Therapeutische Gemeinschaft, Bindung & Autonomie 
sowie Spiritualität in der Psychotherapie. Langjährige 
therapeutische Leitung einer Suchtklinik. Seit 2017 
selbständig in eigener Praxis und Tätigkeit in psycho-
somatischen Kliniken. www.bonding-psychotherapie.de

Montag, 16. 2., 14 – 17.45 Uhr und Dienstag, 17. 2., 9.30 – 12 Uhr

Alma Alvarado Rojas

BIODANZA – Kraft zum Leben
Die Energie unseres Körpers ist mit unseren Instinkten und den Po-
tenzialen verbunden, die wir seit unserer Geburt in uns tragen. Diese 
Energie freizusetzen ermöglicht es uns, unser Dasein im Einklang mit 
unseren Wünschen zu verwirklichen und ein erfüllteres, sinnhaftes 
Leben zu führen.

Montag, 16. 2.,  19.30 – 21 Uhr und Freitag, 19. 2., 19.30 – 21 Uhr

Karl-Heinz Knebel

AUFATMEN – DURCHATMEN – WEITERATMEN
Ankommen, sich sammeln und in die Ruhe fi nden mit Qi Gong und 
Atem. Dieser zweiteilige Workshop bietet am ersten Abend eine Insel 
des Übergangs vom Alltag in die Begegnungswoche und am zweiten 
Abend ein Sich Sammeln von Erlebtem während der Woche. Durch 
sanftes Ausführen von Qi Gong Bewegungsbildern und gezielter 
Atem arbeit eröffnen wir Körperräume, fi nden inneren Halt und kön-
nen dadurch unsere Seele im Loslassen und Aufnehmen unterstützen. 

Dienstag, 17. 2.,  14 – 17.45 Uhr u. Mittwoch, 18. 2., 9.30 – 12 Uhr

Tobias Wenge und Claire Meier-Mahler

BONDINGTHERAPIE – MATTENARBEIT

Mittwoch, 18. 2., 14 – 17.45 Uhr

Tobias Wenge

BONDINGTHERAPIE – EINSTELLUNGSARBEIT
Bonding-Psychotherapie ist ein emotionsorientierter Lernprozess, 
dessen Wirksamkeit auf dem Zugang zu tiefen Gefühlen, der Erar-
beitung von positiven Einstellungen und der Entwicklung von neuen 
Verhaltensweisen basiert. Die Befriedigung des Grundbedürfnisses 
nach körperlicher und emotionaler Nähe spielt für die Entwicklung 
des Menschen in jedem Lebensalter eine zentrale Rolle. Deshalb ist 
das Herzstück von Bonding-Psychotherapie die Nähe-Übung auf 
der Matte, in der aufgestaute Gefühle entladen werden können und 
emotionaler Halt wieder erlebbar wird. Als Integration dieser Erfah-
rungen dient die Einstellungsarbeit zur Verankerung stärkender 
Glaubenssätze, um selbstzerstörerische Verhaltensweisen aufzugeben. 

Mittwochabend, 18. 2., 19.30 – 21 Uhr 

Friederike von Aderkas

ERFORSCHE DEINE WUTKRAFT
Einführung ins Seminar mit Übungen (öffentlich)

Donnerstag, 19. 2., 9.30 – 12 Uhr und 14 – 17.45 Uhr

Freitag, 20. Februar 9.30 – 12 Uhr

Friederike von Aderkas

ERFORSCHE DEINE WUTKRAFT
Das Ziel des Seminars ist es einen (neuen) Zugang zu der eigenen Wut 
zu bekommen. Die Wut als Kraftquelle zu erleben, die Klarheit, Positio-
nierung und Ausrichtung ermöglicht. Dabei steht die Ganzkörper-Er-
fahrung im Vordergrund. Wir üben den eigenen sicheren Ausdruck der 
Wut, ebenso wie wir uns vor (hochprozentiger) Wut aus dem Außen 
schützen können. So fi ndet das Thema „eigener Raum“ und „eigene 
Grenzen“ ebenfalls einen Platz im Seminar.  Wut als eine Kraft, die 
dem Leben dient. Da Wut häufi g mit anderen Gefühlen daher kommt, 
sind auch diese Bestandteil des Seminars und willkommen. 

Donnerstag, 19. 2., 19.30 – 21.30 Uhr

Alfred Meier

VORFÄLLE – RÜCKFÄLLE – HILFERUFE
In der Gemeinschaft von allen Teilnehmenden der ganzen Be-
gegnungswoche können hier eigene Erfahrungen, gemachte 
Entwicklungs schritte und entstandene Nöte eingebracht werden. 
Durch Rückmeldungen von anderen kann ich neue Impulse 
für mich bekommen. 

Samstag, 21.2., 9.30 – 12 Uhr und 14 – 17.45 Uhr

David Gilmore

DIE SPRACHE DES KÖRPERS UND DIE KRAFT 
DES LACHENS – Wie Ausdruck unseren Spielraum gestaltet
Am Anfang jeder Begegnung steht der Ausdruck. Was entsteht bei uns 
an Gefühlen und Reaktionen? Wie teilen wir uns mit? Was lösen wir 
beim Anderen aus? Können wir mit seiner Antwort umgehen? 
Wenn wir lernen, uns auf die Körperlichkeit unserer Sprache zu verlas-
sen, können wir erfahren, wie Szenen unseres Alltags in der Wirklich-
keit entstehen. Wir können lernen, spielerisch mit unserem Ausdruck 
umzugehen. Es werden Übungen angeboten, die den Ausdruck auf 
seinen Ursprung im Körper in Verbindung mit Stimme und Wort redu-
zieren und damit leicht zugänglich und nachvollziehbar machen. 

Zu der Begegnungswoche gehören auch zwei öffentliche Meetings 
des 12-Schritte- (bzw. Stufen-) Programms. Dieses unterstützt uns, Schrit-
te aus Lebensmustern und Verstrickungen hinaus zu wagen, die uns nicht 
guttun, und ermutigt gleichzeitig Schritt für Schritt das Leben neu zu 
entdecken, das uns zusteht. Im Meeting berichten wir einander darüber, 
wo wir auf unserem Weg gerade stehen, was uns umtreibt, was uns 
gelingt und erfreut – ohne dass das kommentiert oder bewertet wird.

Und am Morgen treffen wir uns jeweils zu kurzen spirituellen 
Impulsen als Einstimmung in den Tag.

Begegnungswoche 2026
               Wach auf und lebe! 


